Innovationsvorhaben Bildungsbegleitung für Kinder und Jugendliche aus Zuwandererfamilien
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Bertelsmann Stiftung (Hrsg.): Aufgeben ist nicht mein Weg. Bildungswelten in der Einwanderungsgesellschaft. 2008

In dem Buch finden sich unterschiedliche Erfahrungsberichte von Migrantinnen und Migranten mit dem deutschen Bildungssystem, die die subjektive Perspektive der Menschen deutlich werden lassen.

Bertelsmann Stiftung (Hrsg.): Chancen ermöglichen-Bildung stärken. Zur Lebenssituation sozial benachteiligter Kinder in Deutschland. 2008

In der Broschüre finden sich Artikel zum Thema Armut und Bildung, zur Umsetzung der Kinderrechte in Deutschland, Resilienz und der Bildungsgerechtigkeit für alle Kinder als zukunftsweisende Aufgabe einer vorsorgenden Gesellschaftspolitik.

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hrsg.): Ehe, Familie, Werte – Migrantinnen und Migranten in Deutschland. Monitor Familienforschung. Beiträge aus Forschung, Statistik und Familienpolitik. Ausgabe 24, 2010

Die Veröffentlichung informiert über die Eheschließung, die Familiengründung und die Werte und Einstellungen von Migranten in Deutschland. Die Texte der Broschüre enthalten Abbildungen und können direkt im Unterricht eingesetzt werden. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): Bildung und Chancen. In: Aus Politik und Zeitgeschichte. 49/2008

Die Ausgabe enthält unterschiedliche Fachtexte zum Themenbereich „Bildung und Chancen“ und führt zum Bespiel die Bereiche Bildungsgerechtigkeit in Deutschland und die doppelte Benachteiligung von Kindern mit Migrationshintergrund im Bildungssystem näher aus. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): Grundgesetz für Einsteiger und Fortgeschrittene. Arbeitsmappe Oktober 2007

Die Arbeitsmappe enthält konkrete und visuell ansprechend aufgearbeitete Arbeitsmaterialien für die Auseinandersetzung mit dem Grundgesetz im Politikunterricht.

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): Gesellschaft für Einsteiger. 20 Arbeitsblätter für die Sekundarstufe I, 2010

Die Arbeitsmappe enthält konkrete Unterrichtsmaterialien zu unterschiedlichen gesellschaftlichen Themen, z.B. zu Diskriminierung und Chancengleichheit, soziale Milieus in Deutschland, soziale Schichten und Sozialstruktur, Gerechtigkeit in der Gesellschaft, Religion und Glaubensgemeinschaften in Deutschland und Ein- und Auswanderung.

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): Grundgesetz für Einsteiger. Themen im Unterricht Arbeitsmappe extra. 1998

In der Arbeitsmappe befinden sich konkrete Anregungen für den Unterricht. Neben der Auseinandersetzung mit dem Grundgesetzt geht es um die Menschenrechte, die Gewaltenteilung in Deutschland und die Beteiligungsmöglichkeiten im Rahmen der Demokratie. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): Grundrechte. Informationen zur politischen Bildung. 305, 4/2009

Das Themenheft informiert über die Geschichte der Grundrechte, die besonderen Merkmale, das Bundesverfassungsgericht, setzt sich differenziert mit den einzelnen Grundrechten auseinander und verdeutlicht Grundrechte in anderen Verfassungen. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): Islam in Deutschland. In: Aus Politik und Zeitgeschichte. 13-14/2011

Die Ausgabe enthält Texte zur kontrovers geführten gesellschaftspolitischen Debatte, ob der Islam zu Deutschland gehört, welche Rolle die Religionen im öffentlichen Raum spielen und wie ihr Verhältnis zum säkularen Rechtsstaat aussieht. Dabei wir auch die Institutionalisierung und Akademisierung des Islam thematisiert. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): Lebenswelten von Migrantinnen und Migranten. In: Aus Politik und Zeitgeschichte. 5/2009

In der Broschüre finden sich Artikel zu den Lebenswelten von Migrantinnen und Migranten, insbesondere muslimischer Migranten, zur Integrationsbereitschaft jugendlicher Migranten, der Weiterbildung von Menschen mit Migrationshintergrund, jugendlichen Migranten und der Emanzipation „der“ muslimischen Frau. Die Texte enthalten Grafiken und können im Unterricht als Fachtexte eingesetzt werden. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): Ungleiche Kindheit. In: Aus Politik und Zeitgeschichte.  17/2009

Die Artikel der Veröffentlichung befassen sich neben den ungleichen Kindheiten, mit Milieus, der Mediensozialisation von sozial benachteiligten Kindern und dem Thema Familienarmut. Die Texte sind eher anspruchsvoll und eigenen sich als Hintergrundinformation für Lehrkräfte.

Deutsches Jugendinstitut e.V. (Hrsg.): Die soziale Seite der Bildung. Wie benachteiligte Kinder und Jugendliche in Deutschland gefördert werden – und welche Konzepte zukunftsfähig sind. Eine Analyse anlässlich der Prognosen im Nationalen Bildungsbericht. DJI Bulletin 2/2010. München 2010

Die Ausgabe bezieht sich nicht nur auf das Thema Integration und Bildungsgerechtigkeit von Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund, ermöglicht aber einen guten Einblick in die allgemeine Debatte zur Benachteiligung im deutschen Bildungssystem – von der Tageseinrichtung für Kinder bis zum Studium.

Fried, L., Briedigkeit, E.: Sprachförderkompetenz – Selbst- und Teamqualifizierung für Erzieherinnen, Fachberatungen und Ausbilder. 2008 (Buch mit DVD)

Das Buch beschreibt anschaulich, welche professionellen Handlungsmuster sich in der Sprachförderung als besonders wirksam erwiesen haben. Zugleich wird die wissenschaftlich geprüfte Skala „DO-RESI“ („Dortmunder Ratingskala zur Erfassung sprachförderrelevanter Interaktionen“) vorgestellt, mit der sprachförderrelevante Situationen in Kindertageseinrichtungen differenziert beobachtet und eingeschätzt werden können.  Anhand authentischer Praxisbeispiele auf der Video-DVD sowie darauf abgestimmter Übungen werden die vielfältigen Möglichkeiten der Selbst- und Fremdwahrnehmung aufgezeigt. 

Gemein, G. (Hrsg.): Kulturkonflikte – Kulturbegegnungen. Juden, Christen und Muslime in Geschichte und Gegenwart. 2011-02-16

Das Judentum, Christentum und der Islam sind als Weltreligionen Träger von Kultur und werden immer wieder instrumentalisiert, um interkulturelle Konflikte zu schüren, die das Verhältnis der drei Religions- und Kultursphären bis heute belasten. In insgesamt 27 Aufsätzen werden in der Veröffentlichung in vier Kapiteln Konflikte und Begegnungen von Juden, Christen und Muslimen in der Geschichte und der Gegenwart behandelt.

Jampert, Karin u.a. (Hrsg.): Kinder-Sprache stärken! Sprachliche Förderung in der Kita: das Praxismaterial. DJI 2009

Fünf Hefte und sechs Poster zeigen praxisnah und anschaulich auf, wie Kinder sich Sprache aneignen, wie Sprache im Bildungsalltag der Kita angeregt, systematisch unterstützt und begleitet werden kann und welche Besonderheiten bei mehrsprachigen Kindern zu berücksichtigen sind. Weiterhin enthält das Materialpaket Orientierungshilfen zur Beobachtung und Dokumentation von Kindersprache. 

Menzel, P.: So lebt der Mensch: Familien aus aller Welt zeigen, was sie haben. Ein Geo-Buch. 5. Aufl., 2001 

Das Buch gibt einen umfassenden und vielfältigen Einblick in Lebensformen und kulturelle Unterschiede am Beispiel unterschiedlicher Familienbilder aus verschiedenen geographischen Regionen dieser Erde.

(Es besteht ein Bezug zu dem Buch: So leben sie! Fotoporträts von Familien aus aller Welt. Ein Erkundungsprojekt rund um die Welt. Verlag an der Ruhr. Mühlheim 2001)
Preissing, C./ Wagner, P. (Hrsg.): Kleine Kinder, keine Vorurteile? Interkulturelle und vorurteilsbewusste Arbeit in Kindertageseinrichtungen. 2003

In dem Buch sind Texte zur vorurteilsbewussten Bildung und Erziehung im Kindergarten, zur Anti-Bias-Arbeit, zur Zusammenarbeit mit Eltern und dem Umgang mit Diskriminierung im Kindergarten veröffentlicht und es findet eine Auseinandersetzung mit Sprachenvielfalt, dem Umgang mit Persona Dolls im pädagogischen Alltag und dem vorurteilsbewussten Leiten von Kindertageseinrichtungen statt. Die einzelnen Fachtexte sind gut verständlich und können auch im Unterricht eingesetzt werden. 

Ocak, S., Spaerke T.: Bildungsbereiche in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe: Kapitel Sprache, S.664 - 703. In: Kinder erziehen, bilden und betreuen. Lehrbuch für Ausbildung und Studium. 2010

In dem Kapitel werden verschiedene Schwerpunkte zur Sprachbildung und –förderung, die für sozialpädagogische Fachkräfte relevant sind, behandelt, z.B.: theoretische Grundlagen zum Spracherwerb in der Erst- und Zeitsprache, die Bedeutung von Sprache für Kinder und Jugendliche, die Rolle von Erzieherinnen. In diesem Zusammenhang wird u.a. die Erzieherin als Sprachvorbild, die Aufgabe der Beobachtung und Dokumentation der Sprachentwicklung und die Zusammenarbeit mit den Eltern in den Blick genommen. In weiteren Kapiteln wird der Einfluss der Lernumgebung auf die Entwicklung und den Ausbau von sprachlichen Kompetenzen von Kindern in Kindertagesstätten beschrieben. Die Fachtexte, ergänzt mit anschaulichen Beispielen und Hinweisen mit weiterführenden  Literaturtipps, eignen sich sehr gut als Grundlage für den Unterricht in der Ausbildung von Erzieherinnen und Erziehern. 

Overwien, B., Prengel, A. (Hrsg.): Recht auf Bildung. Zum Besuch des Sonderberichterstatters der Vereinten Nationen in Deutschland. 2007

In dem Buch sind Artikel zum Recht auf Bildung, der frühen Bildung, Schulbildung, Migrationskontexte und Genderkontexte zu finden, die kurz und deutlich die zentralen Aspekte der jeweiligen Themen beleuchten. Die Texte können auch direkt im Unterricht eingesetzt werden. 

Schroeder, C.: Integration und Sprache. In: Aus Politik und Zeitgeschichte. 23/2007
In der Veröffentlichung werden die migrantensprachliche Mehrsprachigkeit, konzeptionelle Schriftlichkeit, rechtliche Aspekte, die Integrationskurse, der Kontext Schule und die Förderung der Mehrsprachigkeit thematisiert. 

So leben sie! Fotoporträts von Familien aus aller Welt. Ein Erkundungsprojekt rund um die Welt. Verlag an der Ruhr. Mühlheim 2001
Großformatige Fotos von Familien aus verschiedenen geographischen Regionen dieser Erde zeigen die Familienmitglieder und alles was der Familie wichtig ist. Im Begleitband gibt es zu jeder Familie Hintergrundinformationen über deren Herkunft, deren Wünsche und die auf dem Foto abgebildeten Personen und Gegenstände werden namentlich genannt. Mit diesem Material kann direkt im Unterricht gearbeitet werden.
Springer, L./ Schrey-Dern, D. (Hrsg.): Sprachstörungen im Kindesalter. 2006

In dem Buch finden sich sehr praxisnahe Artikel zur Sprachentwicklung, zu Störungen des Sprechens und der Sprache, Sprachförderung und Sprachauffälligkeiten bei mehrsprachig aufwachsenden Kindern.

Thiessen, B.: Fremde Familien. In: DJI Bulletin. 4/2009. S. 7-9

In dem Heft finden sich Artikel zum Lebensalltag zugewanderter Familien mit der Beschreibung von Vorurteilen und Ängsten, die das multikulturelle Zusammenleben behindern. 

Wagner, P. (Hrsg.): Handbuch Kinderwelten. Vielfalt als Chance-Grundlagen einer vorurteilsbewussten Bildung und Erziehung. 2008

In dem Buch sind unterschiedliche Fachartikel zu den Themen Vielfalt und Diskriminierung im Erleben von Kindern, der Zusammenarbeit mit Eltern und Familien und den Anforderungen an pädagogische Fachkräfte im Rahmen von interkultureller Kompetenz veröffentlicht. Das Buch ist gut für Lehrkräfte geeignet, um sich in das Thema „Vorurteilsbewusste Erziehung und Bildung“ einzulesen. 

Word Vision Deutschland e.V. (Hrsg.): Kinder in Deutschland 2007. 1. Word Vision Kinderstudie. 2007

In der Studie wurde die Kindheit in Deutschland umfassend untersucht. Dabei wurden die Bereiche Familie, Schule, die Gleichaltrigengruppe und die Freizeitgestaltung der Kinder näher fokussiert. In der Untersuchung wird dabei auch auf den Migrationshintergrund von Kindern und die soziale Herkunft eingegangen. Die Studie ist leicht verständlich dargelegt und die einzelnen Ergebnisse werden mit umfassenden Abbildungen verdeutlicht, die konkret im Unterricht einsetzbar sind.

Filme

Weck, R.: Mit Kindern ins Gespräch kommen. Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung in Kindertagesseinrichtungen. 2008

Die DVD besteht aus zwei Teilen. Der erste Film gibt eine Einführung in den Ansatz der vorurteilsbewussten Bildung und Erziehung in Kindertageseinrichtungen. Er stellt die Arbeit mit Persona Dolls als Methode der vorurteilsbewusssten Arbeit vor. Der zweite Film zeigt fünf praktische Gesprächsrunden mit Kindern im Rahmen der vorurteilsbewussten Arbeit. 

Gielen, M., Peeters, J.: Ein Wiegenlied für Hamza. Kindertagesstätten als Ort der Begegnung. 2004
Die DVD zeigt eine kommentierte Reise durch Kindertageseinrichtungen in verschiedenen Ländern in Europa, die sich in besonderer Weise der interkulturellen Arbeit widmen. Es sind somit Beispiele für „best practise“ interkultureller Arbeit dargestellt, die konzeptionell in den jeweiligen Einrichtungen verankert sind. Damit wird z.B. der Blick geöffnet auf die Weiterentwicklung von Kindertageseinrichtungen zu Familienzentren.
Internetadressen

http://www.bpb.de/
Die Bundeszentrale für politische Bildung veröffentlicht auf der Homepage aktuelle Studien und Publikationen zu unterschiedlichen politischen Themen. Dazu gehören auch konkrete Arbeitsmaterialien und Medien wie Filme und CD-Roms. 

http://www.bamf.de/
Die Homepage des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge enthält aktuelle statistische Berichte z.B. den Migrationsbericht und informiert über gesetzliche Regelungen z.B. zur Familienzusammenführung und aktuelle Veranstaltungen, Migrationsberatungsstellen in Deutschland und Maßnahmen zur Integration z.B. Integrationskurse.

http://www.kinderwelten.net/
Auf der Homepage wird das Projekt Kinderwelten – Bildung konsequent inklusiv – vorurteilsbewusste Erziehung und Bildung vorgestellt. Auf der Homepage finden sich neben der Darstellung des Projektes und der Projektstandorte, Fachtexte, Fortbildungsangebote und relevante Publikationen.

http://www.vielfalt-tut-gut.de/content/index_ger.html
Das Projektportal des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend verdeutlicht das Bundesprogramm „Vielfalt tut gut. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie.“ mit lokalen Aktionsplänen und Modellprojekten in ganz Deutschland.

http://www.hannover.de/integration/data/download/drucksache0466-2007.pdf
Auf der Internetseite wird der „Lokale Integrationsplan – Entwicklung eines Konzepts zur städtischen Integrationspolitik in Hannover“ vorgestellt. 

http://www.bmj.bund.de/files/-/2321/181007_Nationaler%20Integrationsplan.pdf
Auf der Internetseite ist der nationale Integrationsplan der Bundesregierung Deutschland dargestellt. Zentrale Themenfelder des nationalen Integrationsplans sind: 

1. „Integrationskurse verbessern“, 

2. „Von Anfang an deutsche Sprache fördern“, 

3. „Gute Bildung und Ausbildung sichern, Arbeitsmarktchancen erhöhen“, 

4. „Lebenssituation von Frauen und Mädchen verbessern, Gleichberechtigung verwirklichen“,

5. „Integration vor Ort unterstützen“,

6. „Kultur und Integration“,

7. „Integration durch Sport – Potentiale nutzen, Angebote ausbauen, Vernetzung erweitern“,

8. „Medien – Vielfalt nutzen“,

9. „Integration durch bürgerschaftliches Engagement und gleichberechtigte Teilhabe stärken“,

10. „Wissenschaft – weltoffen“.

http://www.amnesty.de/
Amnesty International setzt sich für die Durchsetzung der allgemeinen Erklärung der Menschenrechte ein, die vor 60 Jahren verabschiedet wurde. Auf der Homepage finden sich verschiedene Videos zu Menschenrechtsthemen, Informationen über konkrete Aktionen der Organisation, die vor Ort durchgeführt wurden und über die Arbeitsgrundlagen von Amnesty International. 

http://www.jugend-und-bildung.de/files/65/NurMut_221106.pdf
Das Jugendheft „Nur Mut“ und das Handbuch für Erwachsene sind Teil des Projekts „Zivilcourage lernen“, das durch das Aktionsprogramm „Jugend für Demokratie und Toleranz – gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus“ vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert wird. Herausgeber des Jugendheftes mit konkreten Anregungen zur Auseinandersetzung mit dem Thema Zivilcourage ist die Arbeitsgemeinschaft Jugend und Bildung e.V..







